
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Führer. 1927-1944
1943

181 (3.7.1943) Badischer Staatsanzeiger



DerMturr lSamsiag . 3. Juli 1943

Lohnsteuer der Aushilfsköfle in der Landwirtschaft
Die Landesbauernschaft teilt mit :
Die lohnsteuerliche Behandlung der Aus¬

hilfskräfte namentlich bei den Erntearbeiten
hat in der Landwirtschaft immer wieder zu
Zweifeln und Schwierigkeiten geführt. Die
Betriebe der Landwirtschaft und der Gärtne¬
reien müssen notgedrungen im Sommer Aus¬
hilfskräfte in Anspruch nehmen, wie ste gerade
zu erhalten sind . Sehr oft handelt es sich um
Personen aus der Gemeinde, die nur kurze
Zeit , manchmal nur an einzelnen Tagen , in
der Arbeit aushelfen, oder auch um Schüler,
Studenten , Soldaten und andere Erntehilfen,
die keine Lohnsteuerkarte haben . Auch von den
Arbeitskräften , die eine Lohnsteuerkarte haben
müffen , ist diese dem Arbeitgeber nicht immer
vcrgelegt worden. Die Berechnung und Ab¬
führung der Lohnsteuer hat dadurch zu großen
Schwierigkeiten geführt und ist in vielen Fäl¬
len überhaupt nicht mehr richtig durchzufüh¬
ren gewesen . Die Nacherheb^rng der Lohn¬
steuer durch die Finanzämter hat dann Unbil¬
ligkeiten und Härten gebracht .

Ein neuer Runderlaß des ReichsministerS
der Finanzen vom 2. Juni 1943 sRStB ., 1943
S . 457) hat eine Klärung und zugleich eine
wesentliche Vereinfachung in folgender Weise
gebracht :

1 . Alle Aushilfskräfte , die auf Grund ihrer
Zugehörigkeit zu einer politischen Organisa¬
tion in der Land - und Forstwirtschaft einge¬
setzt werden, ebenso Schüler und Studenten ,
stehen in keinem Arbeitsverhältnis .
Voraussetzung dabei ist , baß der Einsatz durch
die Partei oder eine Gliederung , durch den
NS .-Studentenbund oder auch durch Schulbe¬

hörden burchgeführt wird. DaS Taschengeld
dieser Aushilfskräfte , der Wert der Unter¬
kunft und Verpflegung gelte » nicht alS Ar¬
beitslohn. Eine Lohnsteuer ist also
nicht zu erheben .

2. Andere Arbeitskräfte , die des Erwerbs
wegen in der Ernte tätig find, cder die von
den Arbeitseinsatzbehörden in der Landwirt¬
schaft eingesetzt werden, üehen dagegen in
der Regel in einem ArbeitSver -
h ä l t n i S. Ein solches ist insbesondere im¬
mer dann anzunehmen, wenn der Tariflohn
bezahlt wird. Diese Arbeitskräfte haben
grundsätzlich dem Arbeitgeber eiste Lohnsteuer¬
karte vorzulegen.

3. Zur Entlastung der landwirtschaftlichen
Arbeitgeber hat der Reichsminister der Finan¬
zen sich nunmelr damit einverstanden erklärt,
daß zur Vereinfachung deS Lohnabzuges die
Löhnsteuer der Aushilfskräfte nicht auf Grund
der Lohnsteuerkarte, sondern in einem
Pauschalbetrag von 2 v . H. des ausbe¬
zahlten Barlohns von dem Arbeitgeber an daS
Finanzamt abgeführt wird. Bon dem Wert
der Sachbezüge lUnterkunft, Verpflegung und
Naturallohn ) ist eine Lohnsteuer nicht abzu¬
führen. Es ist auch nicht erfcrderlich, daß ge¬
mäß 8 2 Abs. 4 LStGB . der Betrag der Lohn¬
steuer mit 2. v . H . zunächst dem Barlohn zu¬
geschlagen und dann die Steuer berechnet wird.
Die Lohnsteuer ist also immer 2 v . H. des aus¬
bezahlten Barlohns .

4. Bei Abführung der Lohnsteuer in einem
Pauschbetrag hat der Arbeitgeber nur die Zahl
der Arbeitskräfte und die Summe des baren
Arbeitslohnes im Lohnkonto aufzuzeichnen .

Für alle Arbeitskräfte, die pauschal besteuert
werden, ist nur ein Sammelkonto zu
führen.

ö. Diese Regelung gilt nicht für ständige Ar¬
beitskräfte in der Land - und Forstwirtschaft.

Diese Anordnung deS Reichsministers der
Finanzen bedeutet in den jetzigen Kriegsver¬
hältnissen für die Landwirtschaft eine große
Erleichterung, ste beseitigt die bisherigen
Schwierigkeiten und erspart viel Arbeit.

Das interessiert die Pferdebesttzer
Auf die in unserer heutigen Folge veröffent¬

lichte Bekanntmachung des Ministers des In¬
nern — Bevollmächtigter für den *Nahverkehr
— zugleich für den Chef der Zivilverwaltung
im Elsaß, werden die Besitzer von Pferden des
Berkehrsgewerbes und des Werkverkehrs be¬
sonders hingewiesen . Durch die vorliegende
Anordnung und die Anordnungen des Reichs -
bauernführerS ist nunmehr die Bewirtschaftung
sämtlicher Pferde in der Hand der für ihren
kriegs- und lebenswichtigen Einsatz verant¬
wortlichen Stellen gewährleistet.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen ,
baß durch die Beschlagnahme die Äevwendung
der Pferde in der bisherigen Weise nicht be¬
rührt wird. .

>

Perlen altern
Perlen find sterblich, denn ste verändern sich

mit den Jahren , sie altern und erreichen nach
einigen hundert Jahren einen Zustand, in dem
ste bleifarben und glanslos völlig ihren Wert
verloren haben. Sagen von alten Perlenfunden
sind darum nicht der Wirklichkeit entsprechend»
wenn sie einen solchen Fund als wertvollen
Schatz darstellen.

Die neue Wochenschau :

Bilötepotfoge von einem Cnffangriff
Helfende Hände — Die Deutsche Knnftansstellnng in München — Der Jonrnalistenkongreß

in Wien — Die deutsche Fußballmeisterschaft̂ — I « einem Waldlager der Ostfront

Film ist Bild , wenn auch bft Ton ergänzend
hinzutritt . Was wir - im Luftschutzkeller nur
akustisch erleben, zeigt die neue Wochenschau in
einer vorzüglich geschnittenen Bildreportage .
Feindliche Bomber überfliegen eine Sperr¬
grenze , und schon setzt der vielseitige Apparat
der Verteidigung schlagsertig ein . Die Befehl¬
stelle gibt ihre Signale , die Kanoniere stürzen
zu den Geschützen , die Scheinwerfer flammen
auf, und es setzt ein ungeheures Flakfeuer ein ,
das die Leinwand mit tollen Lichtkaskaüen
überzuckt. Mit dem beginnenden Morgen bann
züngeln noch die Flammen in der vernichteten
Kirche sdie Aufnahmen wurden in Krefeld ge¬
macht) , ragen Trümmer und lastet Vernichtung
ringsum . Doch bas Leben ist unstörbar. Schon
setzt die helfende Hand der Kameradschaft ein .
Obdach wird gesunden , Brot dem Hungernden
gereicht. Die Gemeinschaft beweist sich stärker
denn je in der Not.

Ein Bekenntnis zum Leben , das . von allem
Bernichtungswillen unserer Feinde unbefug»
bar , schöpferisch weiterführt , sind die Aufnah¬
men von der Eröffnung der Großen Deutschen
Kunstausstellung in München , ist bas Wandern
der Kamera über Gemälde und Plastiken hin,
über die gestaltungsgewordenen Kräfte des
Geistes . Auch die Bilüfolge vom Internatio¬
nalen Journalistenkongreß in Wien, der Ver¬
treter von 21 Nationen , ausgerichtet auf das
Ziel eines neuen Europa , vereint , trifft daS
gleiche Thema. Leben aber in ungebrochener

physischer Freude sehen wir gleichermaßen in
dem sehr schnittigen Streifen vom Kamps um
die Deutsche Fußballmeisterschaft in Berlin
wie in den beschwingten Bildern , da eine Ein¬
heit an der Ostfront in einem Waldlager in
heiterem Spiel Kräfte zu neuem Fronteinsatz
sammelt . Ein klares, männlich gesprochenes
Dennoch setzt diese Wochenschau aller Vernich¬
tung entgegen , und , es scheint wie ein
erschreckendes Bild der anderen Seite , wenn
wir allem Auftriebe und Willen zum Bestehen¬
den in die Gesichter jener bolschewistischen ge¬
leiteten Bandekämpfer blicken , die ^ -Leute bei
ihrem Kampf in den Bergen Montenegros als
Gefangeneihrem Urteil zuführen. Fritz Gay.

Was bring! der Rundfunk !
Reichsprogranim :

12-35—1S .45 Der Bericht zur Lage
16.00—18.00 Bunter Samstag -Nachmittag
18 .00—18 .30 Vorschau <mf dar Ruuhfmrkpvogramm

der Woche
18 .30- 19 .00 Der Zeitspiegel
19 .15—19.30 Frontberichie ,
20.15—21 .30 Tan , und Unterhaltung '
2150 —22 .00 „vertraute Klänge«
22.30—24.00 „Froher Ausklaug- «rtt dem deutschen

Tanz , und Unterhaltungsorchester u . a .

Deutschlandsender:
11 .30—12.00 lieber Land «rrtb Meer
17.10—18.30 Mrqart , Reznicek . Zilcher
20.15—22 .00 Rossini („Barbier von Seistlla ' ) , Haydn,

Jeöger _
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Erzeugerhöchstpreise für Obst und Gemüse

im Laude Baden
l . Für das Land Baden werden erit Wirkung vom

5 . 'Juli 1943 Mr badische Gartenbauerzeugiriste
fotgend« Sr »eugerhöchstp reife festgesetzt:

5-. Gemüsepreise:
„ PrctSgebtet : A B O D E
Blumenkohl

32 82 32
*^ 5

26 26 26 29 31
19 19 19 21 2»

9
9

38 je Stück

9
9

10 11 . .
? 9 je 500 g

12 12 14 15 17 . 500 «

10
10
6
10

11 12
11 12
6,5 7

11 12

500e
500 8
©tflct

8 8 9 10 12 . 500 8
24 24 26 29 31„ 500 e
11 13515 17 18 . Bund

Größe I 25—28 eurer
» II18 —25 eurer
. III14 —18 eurer

__ » IV 5—14 cm' -©-
Ilattspinat
Erbsen' (ftwU Mosbach für
. Erbsen PretSgebtet A)
Frühwirstng -
strühweißrohl
«rovssalat

Mindestgewicht 250 8
» 450 g

nach Größe sortiert .
„ Mindestgewicht 150 g
Kurten —.Treibware —
wtorten (io St . i .B .)

(Bündelung ist nur zulässig für viertellang « Sor¬
ten VIS zu 8 cm Länge und mit einem Ouer -
durchmester an der dicksten Stelle von mindestens
2 cm und für halblantze Sorten mit einem Quer -

. durchmesjer vom mindestens 1,5 om.
rretvkoblrabi .

über 7 gm Stnoßen-er 6 6,5 7 8 9 Je Stück
4—7r.m9no fleiuer 4,5 5 5,5 6 6,5 „ ,

. unter 4 cm Knollen- s 2,5 3 3 .5 4 4 , ,n«Mch« , grotze . Grütze 0 10 10 Ul 10 10 . .
Mindestens 15 om eßbar«
Länge und 5 cm Quer -
tzurchmester oder ittm*

gliche Sorten«etliche , grob«. Grütze 1 8 8 8 8 8 »
» » , » II 5 5 5 5 5 »

. . . . . III 4 4 4 4 4 .
vetttch «. Qsterarutz

<5 St . i. B .) Gütest. A 12 12 12 12 12
B 8 8 8 8 8

Vhadarber, grüwstiekig 3,5 3,5 4
. . rotstielig 4 4 4,5
«früh,wiebeln

Mindestquer-4?- 5 cm
unter 5 em Quer -^

„ B. Obstpreise:
Erdbeeren

Madame Moutot _ _ _ .
»bessere Sorten 40 » . 500 g
" Nihpsirstche

Grütze I über 6 cm ^ 50 . . 500 g
Grütze II 4,5—6 cm J3r 40 , . 500 e
Grüße III unter 4,5 cm er

» und Güteklasse B 30 . . 500 g
Stachelbeeren

Unreis , biS 18 mm Längen-S " 23 „ , 500 s
über 18 mm Längen-S ' 20 . » 500 8

»M 20 , . 500 8
« haimtsbeere« , rot und Weib 19 » . 500 8

. schwarz 4L5 . » 500 g
» Für rote und weitze Johannisbeeren darf in den

Gemüse festgesetzten PretSgebieten 6 bis E ein
htag bis »u 3 .00 RM . für 1« 55 leg bezahlt weiden ,
elbeeren — DammlerpreiS — 40r . . 500 8
beeren 40 » » 500 g

tschen , PrvtSgrupp « I SO . 500 8
. II 26 . . 500 8

tenbmrwirischaft «Anordnung Rr . 12/42 ReiebSnähr-
standSverordnungSblatt Rr . 21 vom 1. 4. 1942) .

V . Die Aufschläge deS Grob- und Kleinhandels rich¬
ten stch nach der Anordnung der RetchSkommissars
Mr die Preisbildung tm verkehr mit Frtfchwaren
und Trockensrüchten (Frtschwareuanordmrng ) vom
27. Mär , 1942 . RetchSanz . Rr . 88 vom 16. 4. 1942

Der Erzeuger darf berechnen :
a) beim verkauf der War« auf dem Wochenmarkt:

Erzeugerpreis + Zuschlag der Kleinhandels (bei
Gemüse 33H und bei Obst Ä %) ,

b) beim verkauf ab Hof , Gärtnerei : nur den Er -
zeugerhüchstpreiS. wenn ihm kein anderer Breis aus -
drückkich durch die PreiSbildungSstelle genehmigt ist

c) beim verkauf an den autzerhalb feines Wohnortes
amfäfstgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis 4- 10 % .

VI . Die verkauBdeleg« . aus denen der Einkaufspreis
und di« sonstigen Kosten , bi« bi« War« belasten. «1»
wandfrei hervorgehen , sind durch die Verkäufer jeder
zeit zur Einsichtnahme für dt« PreiSüberwachungS -
beamten bereit zu halten .

Karlsruhe den 1. Juli 1943 .
Badischer Finanz - und WirtschastSminister

— PretSbklduugSstell« —
*

Bekanntmachung
über die Preise sür Speisefrühkartoffel «
Mit der Anordnung vom 5 . Juut 1943 — ver >

kündungSblatt des Reichsnährstandes vom 11 . Juni
1943 Rr . 36 — hat die chauh «Vereinigung der deut¬
schen Kartofsekwtrtschaft mit Zusttmmuna des Herrn
RetchSkommissars für die Preisbildung dle Erzeuger -
und Verbraucherpreis« Mr Spettesrühkartoffom der
Ernte 1943 festgesetzt :

ES betragen :
I . Die Erzeugerfeftprelse je 50 »8 Nettogewicht:

für stir
woitzfletschtge gelb fleischige

Dom Beginn der Ernte biS

Dritte Anorbuuug" über Preisbildung für Sauerkraut .
Auf Grund von K 2 deS Gesetzes zur Durchführung

des vierjahreSplans — Bestellung eines Reichstem

7 1943
vom 8 . biS 14 . Juli 1943

vom 15 . bis 21 . Kuli 1943
vom 22. bis 28. Juli 1943

Sorten :
9.— RM .
8 .— RM .
7.— RM .
6 .— RM .

II . Di « Berbraucherhüchftpreise:

Dorten :

10 .— RM .
9 .— RM .
8 — RM .
7 .— RM .

1>
^

5,5 !

Bund
500 8
500 8
Swck3.5 3.5 8.5 3.5 3,5 .

2L 2.5 2,5 L5 2.5 ^

38 Rpf . lt mg

. . m 24 » . 500 8
. mir Kirschen aus dem Erzeugergebiet des KatsdrstuhlS
F °ße , schwarze . GüteNasse In darf ein Zuschlag dir zu
r *- RM . )e 50 kg bezahlt werden,
stetigruvpenetntetlung für Kirschen stehe Auord-

Mküg vom 27. Mat 1943.
. Die Preise für Erdbeeren , Stachelbeeren. Johannis -
Keren . Heidelbeeren, Himbeeren und Kirschen selten
Kr dl« ganz« Erntezeit .
bkeünkiifchen und BrennNrschenmatsche kaut Anorb-

JttttB vom 15, Juni 1940 (Badischer StaatSvnzetger
dom 18 . Juni 1940 . Folge 65) .
II . Gebietseinteilung :
»> Oh« . DretSgebtet A : DaS ganz« Land Baben ,
d) Gemüse.

PretSgebtet A : Dt« Krelfe: Mannheim , Heide!-
berg, Sinsheim n . MoSbach( nur f . Erbsen ) >

PrelSgeviet B : dte « reffe MoSbach (für Erbsen)
Karlsruhe , Pforzheim , Rastatt , Bühl . Offen-

> bürg . Kehl. Lahr , Senmenbtngen, Frei bürg.
Müllheim und von dem KretS Lörrach die
Stadt Lörrach und dte in der Rhetneden«
liegenden Gemeinden;

et 0 : dt« « reife: DauberblfchoiShetm,
_ .«n. MoSbach<Mr Erbsen PreiSgeblet A ) ,
Wolfach. Ueberlsugen, Konstanz und von
dem KretS Lörrach di« nicht dem Pretsgebtet
B zugewlesenen Gemeinden:

PreiSgebiei 0 : dle » reif« Säckingen. WaldShut
und Dt « lach ;

PreiSgeblet E : di« « reffe vtMngeu . Reustadt
und Donauefchingen.

»ttl . Di« Erzeugerpreis« gelten, soweit nichts anderes
FGordnet tft , für Ware« der GüteNasie A . Für
Mren der Güteklaffe B ermätzlgen stch di« Höchst-

um 20 v. H . und der Süteklass« 0 um mtnde-
50 V. H.

z," . Für bi« Sortierung gelten dte RelchSetnhettS-
^ ochriften der Hauptverüntgung der deutschen Gar ,

für
weitzsle

'
ischige gelbfleischige

Sorten ^
bot Abgabe

von
Dorten :

bet Abgabe
von

50 kg
RM . WÄ 1'

18 1? 14 13
12 ll 13 12
11 10 12 11
10 9 11 10

vom Beginn der Emt « bis
7. HM 1943

vom 87bis l4 . JuN1943
vom 15. biS 21 . Juli 1943
vom 22 . bis 28. Juli 1943

Di« Preis « verstehen stch für Speise?ruhkar-wsseln
der Grötzenklaste 1. also Mr Spetfesrüdkaatvsfeln mil
einem Ouerdurchmeffer von mehr als 3.4 cm, oder' - - ' ' ) ( .5 cm,

_ , „ . _ . . . . . .. . Lieferung» : t Empfangsstation , bet Selbstabholung durch
äufer abzüglich höchstens 0.30 RM . le 50 fc8

Bei Abholung unmittelbar hurch den Verbraucher ab
Hof deS Erzeugers gelten die Erzeugerpreis« ohne
Abzug.

Liefert der Erzeuger unmittelbar frei HauS des
Verbrauchers und in Säcken des Erzeugers so gelten
bi« verbraucherhöchstpreis« in voller Höhe. Stellt der
Verbraucher bi« Säcke , so ermätzlgt stch der Ver¬
braucherhöchstpreisum &60 RM . und bei loser Schüt¬
tung um 0,70 RM . i

Di« Vetsandvertetlerspann « beträgt 30 Rps. se 50 kg .
Ans ihr ist m gefchlostenen Anbaugebteten di« Ge¬
bühr der bezirklichen Abgabestell « zu tragen ." ' *- - höchstens

fetunfl frei
! und ein*

scblietzlich der Abgeltung der Verpackungskosten (Sack-
kosten 0.80 RM . abzgl . 0,10 RM . Rückkaufswert de«
Sackes — 0.70 RM ) . TI« Empfangsverseilerspanne

miffars für die Preisbildung — vom 29 . Oktober 1936
Reichsäesetzblatt I B . 927 und von Ziffer 1 Abs . 2 der
Ersten Anordnung beS RetchSkommissars für bi« PretS ,
btlbung über bi« Wahrnehmung der Aufgaben und
Befugnisse deS ReichskommistarS für die Preisbtl -
bung vom 12. Dezember 1936 — Reichsanqeiger Rr .
291 — ordne ich für daS Land Baden folgendes an :

Di« Anordnung über Preisbildung für Sauer¬
kraut vom 13 . März 1942 Bad . Staatsanzeiger vom
14. März 1942 Folge 20 in der Fastung der Zweiten
Anordnung über Preisbildung von Sauerkraut vom
20. Februar 1943 Bad . Staatsanzeigek vom 20. Fe¬
bruar 1943 Folge 8 wird geändert wie folgt :

In 8 4 Ziffer 1 erhielt die Bestimmung unter
1. Buchstabe f>) so säend« Fastung :

d ) bei Herbstkohl und späteren Sorten der ab 15 :
September jedes Jahres von Monat zu Monat
neu zu errechnend« gewogene Durchschnitt
aller Rohwareneiustaudspretse 1 (Einkaufspreis ,
Frachtkosten und Rollgeld) für den Eiuschntti

fett dem 15. Seplember jeden Jahres , Am 81 .
Dezember iedes Jahres ist der durchschnittlich -
Einstandspreis (gewogener Durchschnitt ) für die
Rohwareneingänge t» der Zeit vom 15. Sep¬
tember bis 31 . Dezember endgültig zu ermitteln
und ' den wetteren Verkäufen zu Grund« zu
legen. Der zum jeweils festgesetzten Zeitpunkt
ermittelte durchschnittliche ErnstaudSpoeis dar ?
den sür bas jeweiltge Gebiet gemätz den ein¬
schlägigen Anordnungen der Hauptvereinigung
der deutschen . Gartenbauwtrtschast festgesetzten
E-vertragSvretS für Herbstkohi zuzüglich höch¬
stens 1 .50 RM . je 100 k8 nicht überschreiten.

U !nJ 6 Abs . 1 ist die Zahl „6.— RM ." zu erjetzei '
„8.— RM ." .

3. Der - 11 Abs . 5 erbält folgend« Fastung :
Für dte Abnutzungsgebühr der Fässer '

Hersteller eine Abnutzungsgebühr von
1 .— RM . je >/ , Tonne . 0 .80 RM . je H Tonne und
0.60 RM . je >/. Tonne berechnen .

S 2.
Diese Auorbmrng tritt am Tag« nach der Verkün¬

dung in Kraft.
KarlSrnhe , den 30 . Juni 1943 .

Badischer Finanz - und WirtschastSminister
—* PreiSb ildungSsielle —

der Fässer dürfen di«
höchstens

ermäßigt stch um 0,10 RM . , wenn der Kleinverteiler
oder Verbraucher bi« Kartoffeln vom Waggon oder
vom Lager des verfandverteilers abholt und um 70 Rps.,
wenn die Empfangs Verteiler los« an di« Kleinhändler
lsesern .

Der Bersandvetletler ist verpflichtet, dem Emv-
sanaSverteiler die Dackkoften in der tatsächlich ent¬
standenen Höh«. böchstenS tedoch mit 0,80 RM . I«
Sack gesondert in Rechnung zu stellen. Der Sack bleibt
Eigentum d«S SmpfangsvertetlerS und wird dem
Kletnverteiler nur als Lethlack gegen ein« Pfand -
gebühr biS zu Höhe. der BeschaffuitgSkoften überlasten.
Di« Berechnnng einer DackabnützungSgebühr ist nicht
zngeilasten .

Die Verbraucherpreise stnd Höchstpreis « und gelten
jeweils für den festgelegten Zeitraum , verkauft >e-
boch der Kleinverteiler Kartoffeln, dl« er nachgelvte -
senermatzen noch tm frühereir Zeitabschnitt zu höherem
Erzeugerpreis clngekanft bat , so darf er auch den
entsprechenden höheren BerbrancherhSchstdretS be¬
rechnen .

Beim verkauf von Mengen von 25 k8 « t aufwärts
sind bi« Berbrancherhöchstpreiie nach den für 50 kg
festgesetzten Preisen zu berechnen . Bei der Abgabe
unter 25 kg darf der V, ka -Preis zu Grunde gelegt
weiden. Hierbei stch ergebend« Pfenniatetlbeträg « dür¬
fen nach oben aufgerundet werben, die Aufrnndung
darf jedoch erst beim Endbeirag vorgenommen werdeu.

Di« festgesetzte VerteilersPanne und dt« Verbraucher-
reis« gelteHöchstpreis« gelten vom Beginn der deutschen Ernte

ab avundsätzli» sowohl für «nländssche al« auch für
ausiländische Frübkartvffel .

Zuwiderhandlungen gegen d4« Preisfestsetzungen
unterliegen den Strafbestimmungen der Verordnung
über Strafen und Strawersahren bet Zuwiderhand¬
lungen gegen die PretSvorschriften vom 3. Juni 1939
(Reichsgefetzblatt I S . 999)

Karlsruhe , den 1. In « 1943.
Badischer Finanz , und wtrtschaftSminlst«,

— PreiSbsldungSstell « —

Der Jahresabschluß der Baldtschen LondeSkreditan
stall für Wohnungsbau zum 31 . Dezember 1942 wird
nachstehend gemäß 8 8 Abs . 2 der Satzung der Anstalt
Veröffentlicht .Karlsruhe , den 29. Juni 1943 .

Der Minister -de« Innern ,

Bad . Landesdkeditanftatt für Wohnuagsdaa
Bilanz auf 31. Dezember 1313

Aktiva jm
1. » affenbestand einfchl . PostschecksuthaL . 56 138.06
2. Wertpapiere

a ) Schatzanweifungen, Anleihen und
Schulvbuchforderungen bei Reichs
und der Länder 19 054 468 .15 M

b) sonst . Wertpapiere 6 170 206 .55 m 25 224 669.70
8. Bankguthaben . . . . . . . . . 25 360009.—
4. Sonstige Forderungen . . . . . . 8 942 .59

davon : anteilig « Mieten für
Dezember . 5 197 .55 M .

5. Hypotheken . . . . . . . . . . . 47 386 068 .85
darunter : Baudarlehen und Jnstand -
setzungsdarlehen der ehem . BezlrkS-
wohnungSverbänd « 28 635 966 .63 XH
LandeSkredttanstalt 16 334106.06 M ,

6. Kommunaldarlchen . 92 464 484.68
7. Sonfttge Darlehen . 3 162 693 .72

darunter : Baudarlchen und Instand -
setzuiigSdarleheN der chem . BezirkS-
wohnungSverbände 2 569 636 .51 X»
LaudeSkrcdi taivsta tt 108 522.76 XX .

8 . Durchlaufend« Kredite . , . 2 441426.16
9. Zinsen von Hypothelen, Kommunal¬

darlehen und sonstigen Darlehen sowie
von durchlaufenden Krediten

»j von Hypotheken
d) non Komnuwnl-

darlehen . .
o) non sonstige»

Darlehen .
lt) von buechlouf,

Krediten .

anteilige
SU

Im Dez .
füllige
2Ut

rück¬
ständige

496409,38 4543,20 4170,50

368386,43 -

29091,82 5, - 7,95

6878,53 — —
1868413,16 4 548,20 4178,45 867139 81

10. Beteiligungen . 475 017 .—
11 . Grundstücke und Gebäude

a ) dem eigenen Geschäftsbetrieb die-
uond«

™
. 124 000 .— XH

b) sonstige . 621 992.— XH
12. Betrieb », und GeschrstScmSstättung
13. Posten, die der RechnungSabgren-

zung diene« . . . .

745993.—
1.—

581664.24
188 774 266 .61

XH
26 550 011 .98

270646.60
253 044 .56
160000.-

2 443 494.75

Passiva
1. Ausgenommen« Darlehen
2 . Hypotheken .
8 . Andere Verbindlichkeiten
4 . Hilfsfonds jür Angestellte
5 . Durchlaufend« Kredite . _ _
6. Elgenkapttal . 70 000 000 .—
7. Rücklagen : . . 25 600 000 —
8. Rückstellungen

a ) für Bürgschaften 499 097 .60 XH
b) sonst. Rückstellungen 994 023 .97 XH 1 493121.57

9. Wertberichtlgungsposten . 11 500 000.—
10. gtnsrn von ausgenommenen Darlehen,

Hypotheken und vurchlausenden Kre¬
diten (autetlige)
n ) von aufgen . Darlehen
b) von Hii

'' '
o) von dm -

11 . Reingewinn

Gewinn » u. Derlustrechnung auf 81. Dez . ISIS
Auswendungen XH
1. Löhne und Gehälter . 370643.90

davon für Einberufene und Dtenstver-
pslichict« . 87 070.57 XH .

2. Soziale Abgaben . 13 773 .39
davon für Einberufene und Dienstver-
pflichtet« . 4 300 .62 XH .

3. Abschreibungen
a) auf Grundstücke u . Ge¬

bäude . 14 584.97 ÄK
b) aus Kapital- u . Zlns -

soiderungen . . . . 8 676 .60 XH
e) aus Betriebs « und Ge-

schästSauSftattung . . 206 .50 XH
d) sonst . Abschreibungen , 87 543 .83 XH 110 961 .90

4. Zinsen von ausgenommencu Darlehen 1203 082 .21
5 . Zinsen von burchlaufenden Krediten 25 864.37
6. Häuferbewtrtschastung

a) Betriebs - u . Instand »
fetzungskosten . . . 23 067 .07 XH

b) -Hvpothekenztnsen . . 15 929 .17 XH 38 996 .24
7. « ußervrdentttchc Aufwendungen . . . 723.61
8 . Zuweisungen

a ) zum Hilfsfonds für
Angestellte 20 000 .— XH

b) zu den Rücklagen 22SlT ^ tMXH _
c ) zu dem Rückstellungen 172 086 .30 XH 2 429 848 .72

9 . Alle übrigen Aufwendungen . . . . 330 955 .67
10 . Reingewinn ( f. neue Maßnahmen der

WohnungSdaufördenmg ) . . . . . 363 964 .37

^ 48gM36
Erträge

a)
*
von Hypotheken . . 1 664 978 .35 XH

b ) Von « ommunaldarl . 1083 002 .15 XH _
c) von sonst . Darlehen _ 1S1 805 .61 XH 2 879 786.11

2. Zinsen von durchlaufenden
"

Krediten . 26 864 .37
3. Andere Zinsen . . 1507 489 .68
4. DarlehenSprovistone» und andere ein-

malige Einnahmen au» d. Darlehena -
geschatzt

5 . Erträge au» Beteiligungen
6 . HSuferbewirtschastung .
7 . Außerordentliche Erträge . . . . .
8 . Sonstige Erträge

3473 .50
18 326,41
79 886)50

373 797 .97
194 .84

4 839 818.36

redtten
(tili neue

134 227 .60 XH
76 .63 M

6 676 .53 XH 140 960 .76
Maßnahmen

ohnuugSbauförderun « ) . . .
12. Eventualverbknvltchkelten aus VÜM

13.

363 964.37

. ... . . . 2 224 400.26 XH .
den Pafstven stnv enthalten :schäften u. Haftungen

. In den Pafstven stnt .
a ) Gesamtverpfktchtuugen nach # 11
. Abs, 1 des Reichsgesetzes über das

Krebitwefen (Passiva 1—3)
27 073 705 .16»®)?

b) gesamtes haften-
des Eigentzapttal
nach » 11 Abs, 2
des Reichsgesetzes
über das Kredtt-
wefsn (Passiva 6
und 7) . . . . 95600000 .— XH .

138774 266 .61

Karlsruhe , den 7. April 1943 .
Badische LandeSkredttanstalt für Wohnungsbau

Der vorsttzende des Vorstands :
I . v . gez. D r . L e u tz.

Rach dem abschließenden Ergebnis der pflichtgemä¬
ßen Prüfung auf Grund der Bücher , und Schritten
der Anstalt sowie der vom Vorstand erteilten Aus-
klärungen und Nachweis « entsprechen di« Buchfüh-
runa , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht,
soweit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetz¬
lichen Vorschriften. Im übrigen haben auch die Wirt-
schasttichen Verv»(tmst« der Anstalt wesentkiche Be¬
anstandungen nicht ergeben.

Berltn . 11. Juni 1943.
Akttengesellfchast für Wirtschaftsprüfung

Deutsche Bameviston
gez . Dr . Elmend orss . WirtschastSpritser
ge« , ppa. S . Rhode. .Wirtschaftsprüfer

»
Persornal Veränderungen

au» dem Bereiche de« Ministerium» de» « ultu »
. und Unterricht».

Berufen : Ordenlicher Pros . Dr . Walter R « hm
an her UntverNtät Gießen in gleicher Dienstotge»
fcha-tt an dt« Universttät Freibura .

Ernannt : zum außerplanmätzigen Professor : Do
zent Dr . phil. habil . Dietrich Sandberger an
der Universttät Freibura — Wehrdttnst — ; zum
Beamten auf Lebenszeit: Dtudtenrat Otto Hel dt
(z. Zt . tm Wehrdienst) an der Höheren Handelsschule

in Konstan-z ; apl .
^ tmrq zum

ttchen Professor an der Universität freibura .

kür die ims mllßlich der Geburt unsere*
Kindes Ulrike erwiesenen Aufmerksam¬
keiten sagen wir alten unseren herzl .
Dank. Hauptmann Werner Bauer u . Frau
Ruth geb . Stahl . RasUtt , % Juli 1943.

Für die uns anläßlich unserer Verlobung
erwiesenen Glückwünsche^u . Aufmerk¬
samkeit. danken avir herzlich . Waltraud
Mühlfeit, Karl Pflüger, z* Z. im Osten.
Sandweier/Rastatt , 1. Juli 1943.

Statt Karten ! Für die herzlich . Glück¬
wünsche, Blumen u. Geschenke, welche
uns anläßlich uns. Vermählung in Über¬
reicher Fülle zugingen , sagen wir uns.
herzlichen Dank. Hans Duttenhofer und
Frau Klara geb . Hauler , Karlsruhe
Klauprechtstraße 37 .

Für die anläßl .- unserer Vermählung er¬
wies. Glückwünsche u. Atyfmcrksamkei
ten danken wir herz !. : Robert Schaff¬
ner u . Frau Magda geb . Reize, Karls-
ruhe-Durlach , Hirdcbrandstr . 23.

Für die vielen guten Wünsche u . Oe-
schenke, die uns zu yns. Vermählung
erreichten , danken wir recht herzlichst .
W. Schmidt u. Frau Irma geb . Wannen¬
macher, Mannheim/Bruchsal, Luisen»tr .4

Für die uns anläßlich unserer goldenen
Hochzeit freundlich übermittelten Glück¬
wünsche u. schönen BVumenspenden so¬
wie sonstigen Aufmerksamkeiten, die uns
alle mit großer Herzensfreude erfüllen ,
bitten wir unsern allerherzlichsten Dank
entgegennehmen zu- wollen. Emil Jäger
und Frau . iHfimgen, ixa Juli 1943.

Nadi Gottes hl . Willen , fern
der Heimat u . sein . Lieben ,
voll Sehnsucht u . Hoffnung

auf ein froh ., bald . Wiedersehen ,
erhielten wir die unfaßbare Nâ hr .,
daß unser Id ., brav . Sohn u . Bruder ,
mein Id . , treuer Freund , Obergefr .

August Kiefer
Inh . des EK . 2, des Silb . Inf .-Sturm-
abz ., des Verw .-Abz . u . d . Ostmed . .
an seiner dritten Verwundung auf
einem Hauptverbandplatz im Alter
von 23 J . gestorben ist . Allzufrüh
folgte er s. Schwäger Adolf , welcher
vor einem Jahr den Heldentod fand .
Beide ruhen im Osten .
Blankenloch , 28 . Juni 1943

In tiefer Trauer : August Kiefer u .
m h
upp wStiefel , z . Zt . im Osten , u . Frau

ugui
Frau Mina geh . Lenmann , Mina
Raupp geb . Kiefer u . Kinder , Karl

Elsa zeb . Kiefer mit Kindern, Otto
Scheidle , z . Zt . im Osten , u . Frau
Hilda geb . Kiefer u . Kind, Bruder
Walter Kiefer , Hilde Gamer und
Angehörige .

Mit den Angehörigen trauert der
Betriebsführer und die Gefolgschaft
der Fahrkartenausgabe u . Gepäck¬
abfertigung Karlsruhe Hbf . um den
Heimgegangenen .

* In freudigem Hoffen auf ein
baldiges Wiedersehen erhiel¬
ten wir die traurige , unfaß¬

bare , überaus schmerzl. Nachricht,
daß mein innigstgeliebter , herzens¬
guter Gatte, unser lb. Sohn, Bru¬
der, Schwiegersohn und Schwager

Anton Schmld
Uffz. . Obertruppf . i . RAD. 4/267
Inh. d . EK . 2 u . der Ostmed. , am
11. Juni 1943 im blühenden Alter
von 26 J . bei Welikije Uiki sein
junget Leben für seine geliebte Hei¬
mat gab . Fern von all seinen Lieben
wurde er von seinen Kameraden im
Osten auf einem Heldenfriedhof zur
letzten Ruhe gebettet .
RencMi , Lubenz, 30. Juni 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Pauline
Schmid geb. Schlecht; seine Eltern
Franz Schmid und Frau Maria ;
Frau Anna Schleckt Wwe. geb.
Berger ; Schirrmst. Franz Schmid
u . Frau Adi ; Uffz. Edi Zuobefc
u. Frau Maria geb. Schmid; Josef
Schmid, Obgefr . ; Emil Boschert
n. Frau Karolina geb. Schlecht u.
alle Anverwandten.

Wir sagen allen für die liebevolle
Anteilnahme an unserem schweren
Verluste herzlichen Dank.

Nach langem schwerem, mit großer
Geduld ertrag . Leiden ging heute
morgen um 1 Uhr mein lb. , treu-
besorgter Mann, unser guter Schwa¬
ger und Onkel

Gabriel Moser
im Alter von 75 Jahren , wohlvor¬
bereitet , in die Ewigkeit ein.
Altschweier , 1. Juli 1943.

In tiefem Leid: Frau Maria Moser
geb. Eberle u. Anverwandte.

Beerdigung : Samstag , 3 . Jnti , vorm.
9.30 Uhr, vom Trauerhaus aus.

und Kaufmännischen Berufsschule . . .
Prof . Dr . Robert Heiß in Freibura ,um ordent -
" den Professor an bei

Zum Beamten auf Lebenszeit: Siudtenrar Helmut
Schmidt (z . Zt . im Wehrdsenst ) an der Karl»
Benz-Schule — Gewerbliche BeruiSichul« stir
Krafilabrzeuabandwerk — in Mannheim .

daS

Prestegefetzllch verantwortlich : « doll Schmid, Karl»ruhe

U *. 6. 43 . Meine „H«n«l“ i»t enge-
^ »e» . Zn meiner m-öBten Freude u .
re , teuerste« Vermichnie *n meinen im
•2!*" gefelknen Qitten , hebe Ich ein
K? »de» Tfichterchen bekommen. In
tu/ *' Denkberheit : Fr»a Marika Brand
•T ®- MOrb . Bühl/B. , Friti -Todt-Str . 26 .

eratea Kind. Angela Hella, lat
ij ' kommen . In dantibar . Freude : Frau
|rut ‘la Hera geb . Klompp, i . Z . Priv .-
ta . 'j 'k Dr, Schmidt, Karlsrnhe , Südliche
k ^ Promenade, Friedrich Herz, z. Z .F' Ide. Bietigheim, Kreuzatr . 12.

V triobunten
Ihre Verlobung beehren »Ich anzuzeigen:
Rnth Dlaeerl, Khe ., MeidingerstraSe 6 ,
Franz PnlverariUler, Khe. , Ooelheatr. 41 ,
z. Z . hn Osten . Juli 1943.

AI* Verlobte grtlBeu: Oretel Kunzweller,
Karlarnhe , Retnhard-Hejrdrich-StraBe 66 ,
Feldw . Willi Maro» , z. Z. im Daten.
30. Juni 1943. _

Ihre silberne Hochzeit begehen heute:
Karl Hilale uad Frau Emma geb . Volz,
Loffenau. Am gleichen Tag feiern ihre
Verlobung Oertrud Helblg, Sorau , tu '
Arthur Hifele , Loffenau, z. Z . Berlin.

Oretel Friieeh, Ewald Albrechi, Di :
lag . , z. Z . bei der Luftw. , geben «
Verlobung bekannt. Ackern (Baden) ,
Aeheratr. 6, Dillingen (Saar ) , Bahn-
boi. tr . 4. - Juli 1941

Ihre Verlobung gaben bekannt : Llaal
Wunach, Weiaenbaeh, Hermann Oriaaer ,
Oefr. e, Nichr .-Konto., z. Z . a . Urlaub .
3, Juli 1943.

Ver mäblun ten
Ihre Eheweihe geben bekannt : tt ^ Jnlar-
achariUhrer Karl Billicb, z . Z . I. Otden,
u. Hedi Billicb geb. Bippeu, Karlarnhe ,
Ernatatr . 80 , 3. Juli 1943.

Vir beginnen heute tmaeren gemefnaam.
Leben»weg. Oskar W. ller, z . Z. Vehr -
mach!, Hanne Weiler geb, Held, Khe. ,
RudoilttraSf 9. Trauung ! 3. Juli 1943,
13 Uhr , 8t . Bernhard .

Ihre Verachtung geben bekannt : Peter
Kaballo, Uffz. , älaabetk Kaballo geb.
Mendel, Karlaruhe/B ., WinterstraBe 9.
Trauung : 3. 7 . 43, om >/<13 Uhr ia der
Liediraueullirchu,

Ihre Vermählung geben bekannt : Erwin
Vfiat , H -OberacharfUhrer in e. Panzer-
Rgt. der Walfen-H , z . Z . im Osten,
Hilde Viel geh. Karcher , . Oaggenau
Ooefliettr . 32 , 3. Juli 1943.

Ihre VeruAhlung zeigen an : Karl Jungen
Oagg .-Ottenau , Blücher. tr . 18, Erna

eb. Buckberach, Berlin-Britz .Jungt » geb.
1 Juli 1943.

Ihre Vermihlung beehren sich anzuzei-

fen : Georg K6pl, Oefr., z, Z . i . Osten,
na Köpf geb. KSgeL Karlsruhe ,

„Weißes Haus , 3 . 7. 43. Trauung : */tl2
Ühr , Oiristuakirche .

Ihre Vermihlung geben bekannt : ßipl .-
Ing. Robert Henig, z . Z. teebn. Kriega-
verwaltungsrat b. d. Wehrmacht, Herta
Henig geb. Weber, Khe., Kaiserallee
123, 3. Juli 1943. Trauung : 12.30 Uhr,
Skphanakircha ,

Ihre Vermihlung geben bekannt : Erwin
Bnchleither, Obgefr . In e. Art .-Rgt., z .
Z. im Osten , Johanna Bnchleither geb.
Vollmer, Neureul, 3. Juli 1943,

Als Vermihlte grüßen : Haut Franeaen
(Oebrauchawerber) , Khe. , Lachner. tr . il ,
Helene Freussen geb. Oüniher , Strie-
dertir . 12. Samstag , 3. Juli 1943.

Ihre Vermihlung geben bekannt : Werner
Jbge?r . i . e, Oren.-Rgl., Eise¬

nach, z. Z . Urlaub , Else Metzing geb.
Schaget , Karlsruhe , Waldair . 50.

Statt Karten . Ihre Vermihlung geben be-
kennt : Altred Schwinghammer. Bad Td -
nach, z. Z . Kowno, Gertrud Schwing-
harnmer geb . Kern, Bühlerta l , 3 . 7 . 45 .

Ihre Vermihliing geben bekannt : Vljfelm
MJtz , z. Z . tm Felde, Trndel Matz

|
tb . Rern

^ . Karlsruhe , Schtltzen. tr. 68 ,

Wir haben geheiratet : Ernst Teufel, Kehl
a . Rh ., Ludwigs» ., Annelise Teufel

feb. Metzer, St . Georgen/Schwarzwakl,
riedrich. tr , 5. 3 . Juli 1943._

Alt Vermihlte grüßen : Will» Schmidt,
z. Z . im Osten, Gisela Sclunidt geh.
Langer. Oroßweier -Achern, 3. Juli 1943.

Wir haben uns vermlhlt : Guetel Held,
FlugzeugfUhr., Trudel Held geb. Frieas,
Khe, Rüppurr , LUl20w. tr . 14.

Ala Vermihlte grüßen : Matthias Fennen,
z. Z . b. d. Wehrmacht, Küre Fennen,
geb . Ruß, Ra . tatt, Girtncr . tr . 5. 3,7 . 43

D ank s a tun ge n
Statt Karten. Für die Glückwünsche n .
Aufmerksamkeiten anUßllch der Geburt
unseres 4. Kindes danken wir herzlich.
Dr. Romback, Oberbürgermeister , und
Frau- Ottenburg. 30. Juni 1943,

« Statt eines frohen Wiederse¬
hen» erhielten wir die tiet-
schroerzende Nachricht, daß

nach Gotte, unerforschl . Ratschluß
mein innigstgeliebter Mann, der
treusorgende Vater seines Kindes,
mein lb . Sohn, Schwiegersohn, Bru¬
der und Schwager

Karl Fall
Obergefr . , im blühend. Alter von
31 Jahren am 30. Mai bei Wjaima
den Heldentod erlitt . Er ruht auf
einem Heldenlriedhof, fern von Sei¬
nen Lieben.
Unteröwisheim, Brucbsaler Sir . IS .

In tielem Schmerz: Frau Ida Feil
geb. Oberst und Kind Klans und
alle Angehörigen.

Trauergottesdienst : Sonntag, 4. Juli ,
vormittags 10 Uhr.

• Hart u . unfaßbar traf uns die
traur . Nadir , daß unser lb
Sohn , Bruder , Schwager und

Onkel , Gefreiter
Friedrich Oaer

Iah . d . Kriegsverd .-Kr . m. Schw«rf . ,
im bl&h . Alter von 31 J . am 15. 6. 43
tüdl . des Ladogasees gefallen ist .
Seine Kameraden betteten ihn zur
letzten Ruhe.
Stelnbadi , Neuburgweier , Tübingen ,
29 . Juni 1943 .

In tiefem Schmers : Albert Oter
u . Frau geb . Raadi , Rose! Sdiin -
dele geb . Oser , Obergefr . Otto
Schindele , z . Zt . im \Osten , Haupt -
feldw . Aloert Oser , z . Zt . im Ost .,
u . Frau Hedwig geb . Mozer mit
Kindern Doris u . Ellen and alle
Anverwandten .

Seelenämter : Montag , Dienstag ,
Mittwodi , 5., 6. u . 7. Juli .
Mit den Angehör , trauern auch wir
um ein . uns . treuest . Mitarbeiter , d .
wir stets ein ehr . Gedenk , bewahr .

Betriebsführung u . Gefolgschaftt der Ziegelwerke Hettler CmbH .

Auf ein baldige« Wiedersehen
IW > hoffend» erhielten wir beute

die traurige Nachricht, daß
mein lb. u. guter Mann, unser ein¬
ziger lb. Sohn, Schwiegersohn und
Schwager

Josef Bechtel
Obergefr. , am 22 . Juni im Aller von
SB Jahren den Heldentod gestorben
tat. Er war ausgezeichnet mit dem
Kriegsverdienatkreuz 2- KL m. Schw .
Er ruht auf einem Heidenfriedhot
im Osten. Er starb für seine ge¬
liebte Heimat.
Ellenheim. 30. Juni 1943.

In tiefem Leid: Fran Maria Bach-
le! geb. Cragnolini ; die Eltern :
Joae! Bechtel. Reichebahnbeamfer
». R. ; Familie Anton CragnoUai,
Maurer .

Am Donnerstag , den 24 . 6. 43 , um
15.45 U ., entschlief sanft u . unerw .
nach kurzer , schwerer Krankheit m.
über alles geliebter , treusorg . Mann,
mein einziger , lieber Sohn

Theodor BOll
im Alter von 44 Jahren .
Berlin NW 7, Albrechtstr . 12 , Karls¬
ruhe , Wendtstr . 1, 26. Juni 1943.

In tiefer Trauer : Stanislawa Böll
geb . v . Hubidci . Antonie Wei
mershaus geb . Gutsdi als Mutter .

Seelenamt : Dienstag , 6 . 7 ., 6 .45 U.
in der Peter -Karl -Kirche*
Die Beisetzung hat am Mittwoch ,
30. 6. , um 11 Uhr auf dem St .-Hed*
wigs-Friedhof in Berlin N , Liesen-
str . 8, stattgefunden .

Statt Karten 1 Für die anläßlich des
Heldentodes meines lb. Mannes, Hm.
Wilhelm Blicker gezeigte Anteil¬
nahme möchte ich hiermit meinen
herzl . Dank aQssprechen.

Frau Elise Blicker n. Angehörige.
Karlsruhe , 4 . Juli 1943.

Statt Karten . Für die viel. Beweise
herzl . Anteilnahme an dem. Helden¬
tod meines geliebten Mannes, Va¬
ters , Sohne«, Bruders , Schwieger¬
sohnes und Schwagers Otto Backo!
sagen wir hiermit uns. herzl . Dank.

Im Namen aller Trauernden : Frau
Hilde Backof u. Kind Christa.

Karlsruhe , Essenweinatr. 26 , 29 .6 .43.

Für die lb. Beweise herzl . Anteil¬
nahme u . die schönen Kranz- u . Blu¬
menspenden anläßl . des Heimgangs
unserer mui in Gott ruhenden lieb.
Mutter u . guten Tante Frau Kathr.
Östreicher geb . Wehr , Oberlehrer -
Wwe^ sagen wir hiermit uns. innig¬
sten Dank. Ganz des. Dank sprechen
wir auch allen Bekannten von Kap¬
peirodeck aus, welche der lb . Ver¬
storbenen dte letzte Ehre erwiesen.

In stillem Leid : Familie L. Hofer
u. Geschw. Lulay u. Familien.

Karlarnhe, Yorckstr. 41 , Markdorf
a . Bodensee» 4. Juli 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem harten Verluste,
der uu durch den Heimgang meiner
lb. Frau , unserer unvergem . guten
Mutter , Schwiegermutter u. Schwe¬
ster betroffen hat , sagen wir allen
unsern herzlichsten Dank.

Im Namen der Familie : Adolf
Weickgenannt.

Karlsruhe. Lwsenstr . 51.

Statt Karten ! Für die viel. Beweis«
herzl . Anteilnahme anläßl. dea Hel¬
dentodes meines geliebt . , unvergeßl.
Gatten, Stabsfeldweb. Eugen Baur,
sowie für dte Aufmerksamkeiten b.
der Geburt uns. zweiten Kindes,
sage ich auf diesem Wege meinen
tiefempfundenen Dank.

Erika Banr geb. Schlofele.
Karlarnhe, Tannhäuserstraße 9 .

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
aufricht . Teilnahme sowie für die
schönen Kranz- u . Blumensp . beim
Heimgang mein . lb . Mannes Hans
Lindner , Bezirkskaminfegermeister ,
spreche ich allen m . tiefempfund .
Dank aus . Bes . Dank seinen Berufs¬
kollegen für die Kranzniederlegung .
H . PF. Fehn für seine herzl Ab¬
schiedsworte sowie all denen , die
dem lb . Verstorb . die letzte Ehre
erwiesen .

Im Namen aller trauernden Hin -
terbl . : Marie Lindner geb . Made.

Karlsruhe , 1. Juli 1943 .
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